
STADTTEILSCHULE RICHARD-LINDE-WEG

Unterricht ab dem 25.05.2020

Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte,

wie Sie vielleicht bereits wissen, starten die Schulen nach den Maiferien wieder mit Unterricht für alle
Schülerinnen und Schüler. Wir möchten Sie an dieser Stelle über den Ablauf und die Organisation des 
Unterrichts an unserer Schule informieren.

Kombinierter Präsenz – und Fernunterricht
Aufgrund der Infektionsgefahr findet der Unterricht bis zu den Sommerferien in kleinen Lerngruppen 
bis maximal 15 Schülerinnen und Schülern in einer Kombination von Fernunterricht und 
Präsenzunterricht statt.

Zeitlicher Umfang des Präsenzunterrichts
Für die Jahrgänge 5 bis 8 werden 6 Stunden Präsenzunterricht/Woche erteilt, dieser wird 
vornehmlich durch die Klassenleitung durchgeführt.
Für Jahrgang 9 finden 16 Stunden Präsenzunterricht/Woche statt. Darunter jeweils 4 Stunden in den 
Hauptfächern Deutsch, Mathe und Englisch.
Für den Jahrgang 10 findet bis zum Abschluss der mündlichen Prüfungen (04.06.2020) kein 
Präsenzunterricht statt. Weitere Informationen für die Zeit danach folgen.
Für den Jahrgang 11 werden 6 Stunden Präsenzunterricht/Woche erteilt (jeweils 2 Stunden in 
Deutsch, Mathe und Englisch)
Für den Jahrgang 12 bleibt es bei den bisher durchgeführten 15 Stunden Präsenzunterricht/Woche.

Schulpflicht
Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass auch in der Kombination von Präsenzunterricht und 
Fernunterricht die Schulpflicht gilt. Präsenz- und Fernunterricht sind vollwertige Unterrichtsangebote,
im Falle von Schulabsentismus werden die bekannten Verfahrensschritte eingeleitet.

Risikogruppe
Bitte lesen Sie die entsprechenden Hinweise zum Thema „Risikogruppe“ im Schreiben der 
Schulbehörde genau durch und teilen Sie Ihrer Klassenleitung mit, falls Sie oder Ihr Kind hiervon 
betroffen sind.
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Zeugnisse und Notengebung
Uns allen ist bewusst, dass diese Schuljahr ein sehr besonderes ist, das Sie als Eltern, Ihre Kinder und 
die Schulen vor große Herausforderungen gestellt hat und noch stellt. Trotz dessen bleibt das 
Schuljahr ein reguläres Schuljahr. Der Anteil des Fernunterrichts an der gesamten 
Jahresunterrichtszeit schwankt je nach Jahrgangsstufe zwischen 10 und 28 Prozent.
Daraus folgt: 

• Am Ende des Schuljahres finden alle Abschlussprüfungen statt. Abweichend muss der ESA 
nicht zwingend am Ende von Klasse 9, sondern kann auch am Ende von Klasse 10 absolviert 
werden.

• Die Schulwechsel nach den Klassen 4, 6 und 10 finden nach den gleichen Bedingungen wie 
immer statt.

• Am Ende des Schuljahres werden wie üblich Zeugnisse erteilt. Abweichend werden in diesem 
Schuljahr in den Zeugnissen aller Klassenstufen Ganzjahresnoten erteilt. Das gilt in diesem 
besonderen Schuljahr auch für die Klassenstufen 7 und 8 in denen normalerweise 
Halbjahreszeugnisse erteilt werden.

• Über Klassenwiederholungen wird nach den üblichen Regeln entschieden.

Entscheidungen über Noten und Zeugnisse werden dabei immer vor dem Hintergrund der 
besonderen Situation getroffen werden.
In diesem Schuljahr wird es so sein, dass Fächer, die nur im zweiten Halbjahr erteilt wurden, nicht 
benotet werden. Positiv hervorzuhebende Leistungen in diesen Fächern werden in den ausführlichen 
Bemerkungen im Zeugnis beschrieben.

Hygieneregeln
Der Unterricht nach den Maiferien wird nach den geltenden Hygieneregeln durchgeführt werden, die 
Sie im Schreiben der Schulbehörde finden. Wir möchten Sie in diesem Zusammenhang darauf 
hinweisen:
Sollten Schülerinnen und Schüler während des Präsenzunterrichts massiv und absichtlich gegen 
unsere geltenden Hygieneregeln verstoßen, werden diese von der unterrichtenden Lehrkraft vom 
Unterricht ausgeschlossen und direkt nach Hause geschickt.

Sollten Sie Rückfragen haben, wenden Sie sich an Ihre zuständige Klassenleitung oder die 
Abteilungsleitung.

Mit freundlichen Grüßen


